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Absicherung der Zufahrten zur Fußgängerzone 
hier: Anfrage der FWG-Stadtratsfraktion 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Meyer, 
sehr geehrter Herr Bürgermeister Knöppel, 
 
der Anschlag auf den Magdeburger Weihnachtsmarkt am 20.12.2024 hat erneut  
gezeigt, wie wichtig eine wirksame Sicherung der Zufahrten zu öffentlichen Räumen  
mit hohem Publikumsverkehr ist. Eine Sicherung der Zufahrten verfolgt dabei aber  
nicht nur den Zweck, den Extremfall eines Anschlages zu verhindern. Sie dient  
auch dazu, illegalen Fahrzeugverkehr in der Fußgängerzone zu verhindern. 
 
Für die Frankenthaler Fußgängerzone fehlt eine solche Absicherung.  
 
Wir haben daher eine fotografische Bestandsaufnahme aller Zufahrten zur  
Fußgängerzone mit Darstellung der aus unserer Sicht bestehenden Schwachstellen  
gefertigt. Unser Schwerpunkt liegt zum einen auf einer sicheren Absperrung von  
Zufahrten mit erhöhtem Sicherheitsrisiko, also solchen Zufahrten, die schweren  
Fahrzeugen einen Beschleunigungsweg bieten und damit ein erhöhtes  
Sicherheitsrisiko für Anschläge mit solchen Fahrzeugen darstellen. Zum anderen  
sollen für die Zufahrten, die nicht ein solches Gefährdungspotenzial haben,  
handhabbare und für die Anlieger einfach nutzbare Lösungen zur Steuerung der 
Anliegerzufahrten und Rettungswege gefunden werden.  
 
Der zu schützende Bereich hat je nach Anlass eine unterschiedlich große  
Ausdehnung (z.B. Strohhutfest, Markttage während der anderweitigen Nutzung des  
Rathausplatzes), deshalb ist eine flexible Absicherung sinnvoll. 
 
Hieraus ergeben sich folgende Fragen um deren schriftliche Beantwortung durch  
die Verwaltung gebeten wird: 
 
1. Absicherung von Zufahrten mit erhöhtem Sicherheitsrisiko: 
 
a) Mit welchen Einrichtungen kann eine stabile, auch dem Anprall schneller  
LKWs standhaltende Absicherung von Zufahrten mit erhöhtem  
Sicherheitsrisiko erfolgen? 
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b) Ist es möglich, diese Absicherung mit mobilen Elementen z.B. mit dem  
System BlockMaxx – Die mobile Fahrzeugsperre (www.blockmaxx.de) oder  
ähnlichen vorzunehmen, so dass der abgesperrte Bereich an den Bedarf  
angepasst werden kann? 
 
2. Sicherung von Anliegerzufahrten: 
 
a) Wie kann eine Zufahrtsteuerung von Anliegerzufahrten zuverlässig und  
sicher erreicht werden? 
 
b) Welche Pläne der Verwaltung existieren bereits für die Einrichtung einer  
sicheren Zufahrtskontrolle/Beschränkung von Anliegerzufahrten? 
 
Für die FWG-Fraktion  
 
  
 
Fraktionsvorsitzende  
 
Anlage (1): Fotografische Bestandsaufnahme der Zufahrten 
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